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Die moderne Stadt ist mehr als nur Wohn- und Arbeitsstätte. Sie bildet unseren Lebensmittel-
punkt und schafft Erlebnisräume. Hier verbinden sich Arbeit, Freizeit, Bildung und Kultur. Hier 
entstehen Visionen für unsere Zukunft. Das gilt insbesondere für die Herausforderungen des 
21. Jahrhunderts. Ob Klimawandel, Ressourcenknappheit oder die alternde Gesellschaft – die 
großen Zukunftsfragen stellen sich insbesondere in den Städten. 

Welche Ansatzpunkte und Lösungsvorschläge die Wissenschaft und Forschung dazu hat, wird 
Ihnen Alanus von Radecki, Projektleiter „Morgenstadt: City Insight“ vom Fraunhofer Insti-
tut Stuttgart darlegen. Aber wie stellt sich Zwickau den Herausforderungen? Welche Visi-
onen gibt es? Stimmen diese mit den wissenschaftlichen Erkenntnissen überein? Eine Gruppe 
Zwickauer Architekten hat sich in den vergangenen Monaten mit diesen und anderen Fragen 
auseinandergesetzt. Entstanden ist ein Projektbericht „ZWICKAU 2050“, der Ihnen von Hel-
mut Pfefferkorn, Amtsleiter Bauplanungsamt a. D. vorgestellt wird und worüber wir mit Ihnen 
diskutieren möchten. 

Nach den Vorträgen gibt es auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, sich beim Netzwerk-
buffet auszutauschen.

Veranstaltungsbeginn ist 16:00 Uhr. 
Das Tagungsprogramm ist unter www.zwickau.de/wirtschaftsforum zu finden. 

Anmeldungen für die Veranstaltung:
Büro für Wirtschaftsförderung 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de 
Telefon: 0375 838001 

Z W I C K A U E R W I R T S C H A F T S B R I E F

„Jetzt die Weichen für Zwickaus Zukunft stellen“ – 
Wirtschaftsforum der Stadt Zwickau am 12. November 2015



   

VW Sachsen feiert Jubiläum mit Familientag Nutzen statt Besitzen – 
die FM future mobility 
GmbH

Mit einem großen Familientag hat die Volkswagen Sachsen GmbH ihr 25-jäh-
riges Jubiläum gefeiert. Rund 60.000 Besucher nahmen nach Unternehmens-
angaben am Sonntag, dem 6. September 2015, an dem Event im Fahrzeug-
werk Zwickau teil.
Programm auf drei Bühnen, vielfältige Angebote für Kinder und ein Abschluss-
feuerwerk prägten den Tag. Neben Präsentationen des Motorenwerkes Chem-
nitz und der Gläsernen Manufaktur Dresden hatten die meisten Fertigungs-
bereiche geöffnet. Mehr als 150 Informations- und Aktionsstände luden zum 
Mitmachen und Informieren ein.
Sachsens Ministerpräsident Stanislaw Tillich würdigte in einer Videobotschaft 
die Bedeutung von Volkswagen für den Freistaat Sachsen: „VW Sachsen, das 
ist der Beginn des Wiederaufstiegs des Autolandes Sachsen vor reichlich 25 
Jahren mit der Entscheidung, hier zu investieren. Heute ist Volkswagen Sachsen 
das Flaggschiff in der sächsischen Unternehmenslandschaft mit Produkten, die 
hier für die ganze Welt hergestellt werden.“ Prof. Dr. Siegfried Fiebig, Sprecher 
der Geschäftsführung der Volkswagen Sachsen GmbH, bedankte sich bei den 
Gästen und sagte: „Wir arbeiten in Sachsen an drei Standorten, aber mit einem 
gemeinsamen Team, jeden Tag aktiv daran, dass unser Jubiläumsjahr 2015 zum 
besten Jahr in der Geschichte des Unternehmens wird. Unser heutiges Famili-
enfest ist unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, deren Familien, unseren 
Freunden, Partnern und Nachbarn gewidmet.“ Auch Jens Rothe, Vorsitzender 
des Gesamtbetriebsrates von Volkswagen Sachsen und stellvertretender Vor-
sitzender des Aufsichtsrates, stellte die besondere Bedeutung des Familientags 
heraus: „Zum ersten Familientag 1991 waren etwa 600 Gäste dabei. Heute 
sind es 100 Mal so viele. Der Familientag ist Ausdruck einer in 25 Jahren kon-
sequent gewachsenen starken Belegschaft und ein erlebbares Zeichen unseres 
Dankes. Er stärkt das Gemeinschaftsgefühl und fördert Gespräche unter Freun-
den und Kollegen“, so Rothe.

>>> Mehr zum Thema unter: www.volkswagen-sachsen.de

Seit 2012 steht die FM future mobility 
GmbH für die Mobilität von morgen. 
Dabei stehen flexible Mobilitätskon-
zepte für Unternehmen, Kommunen 
oder Privatpersonen und dazu pas-
sende Dienstleistungen gemäß indi-
vidueller Anforderungen im Vorder-
grund. 
Gewerbliches Carsharing, die Opti-
mierung von Automobilfuhrparks, 
die dauerhafte oder kurzzeitige Ver-
mietung von elektrisch betriebenen 
sowie konventionellen Fahrzeugen 
und die Implementierung neuer IT-
Systeme finden sich in dem wach-
senden Portfolio. Der entscheidende 
Vorteil: Mit FM bezahlt man nur so 
viel Fahrzeug, wie man auch tatsäch-
lich nutzt. Das System umfasst eine 
Online-Buchungsplattform, eine spe-
ziell entwickelte Hardware zum Öff-
nen und Schließen von Fahrzeugen 
sowie das Aufzeichnen von Fahrzeug-
daten. Markenunabhängig arbeitet 
das innovative Unternehmen mit ver-
schiedenen regionalen Partnern, wie 
Energieversorgern und Autohäusern,  
zusammen. Auch Nutzfahrzeuge und 
E-Roller finden sich in der hauseige-
nen Flotte. Mehr als 2000 Nutzer set-
zen bereits auf den Service, darunter 
Unternehmen, Kommunen und Ge-
meinden in Zwickau, Chemnitz, dem 
Vogtland- und Erzgebirgskreis sowie 
in Ostsachsen. 

>> Mehr Informationen zu den Fahr-
zeugen, Preisen und Testnutzung 
finden Sie unter www.fahrmitfm.de

Prof. Dr. Siegfried Fiebig, Sprecher der Geschäftsführung von VW Sachsen (links),
Dr. Pia Findeiß, Oberbürgermeisterin der Stadt Zwickau (rechts),
Sandra Hempel, Leiterin Wirtschaftsförderung der Stadt Zwickau  Foto: Ralf Köhler
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 Johnson Controls Mitarbeiter renovieren Gemeinschaftsraum für  

Flüchtlinge in Zwickau 

Beim letzten Rennen der Saison im italienischen Verano hat 
das Racing Team der Westsächsischen Hochschule Zwickau 
mit seinem Rennwagen „eddy“ den Sieg in der Elektroklasse 
eingefahren. 

Nachdem die Zwickauer nach ihrem furiosen Saisonstart in 
Silverstone (2. Platz) in den letzten beiden Rennen in Ho-
ckenheim und Barcelona hinter den selbst gesteckten Erwar-
tungen zurückblieben, gelang den WHZ-Studenten zum Sai-
sonabschluss fast alles. Erste Plätze gab es unter anderem in 

den Disziplinen Autocross und Skid Pad sowie im  Design-Re-
port und der Business-Plan-Präsentation. Beim alles entschei-
denden Ausdauerrennen sammelten die Zwickauer die zweit-
meisten Punkte aller Teams. In der Endabrechnung bedeutete 
diese Platz eins – mit deutlichem Abstand zu den zweit- und 
drittplatzierten Teams der DHBW Stuttgart und der TU Frei-
berg. Insgesamt starteten 20 Teams in der Elektroklasse. 

>>> Mehr zum Thema unter: 
www.whz-racingteam.de

Racing Team beendet Saison mit Sieg in Italien
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Der weltweit größte Hersteller für Autobatterien unter-
stützt die Hilfe für Flüchtlinge in Zwickau. Johnson Con-
trols Mitarbeiter renovierten deshalb einen Gemeinschafts-
raum im Wohnprojekt Neuplanitz für Familien, die aus den 
unterschiedlichsten Ecken der Welt geflohen sind. 

„Zusammen mit Menschen aus anderen Nationen, mit 
anderer Herkunft und Erfahrung zu arbeiten, ist Teil der 
Unternehmenskultur von Johnson Controls“, sagt Werk-
leiter Matthias Horn. „Ich freue mich, dass die Kollegen 
sich entschieden haben, die Männer, Frauen und Kinder zu 
unterstützen, die in unsere Gesellschaft kommen.”

Die Mitarbeiter strichen Wände, bauten Tafeln auf und 
erstellten eine Spielecke in einem Gemeinschaftsraum des 
Wohnprojekts Neuplanitz. 150 Flüchtlinge, die dank des 
Projektes in Wohnungen an der Dortmunder Straße un-
tergebracht sind, können den Raum nun für Bildungskurse 
und Freizeitaktivitäten, wie gemeinsame Handarbeiten, 
nutzen. 

„Wir danken den tatkräftigen Helfern für die Unterstüt-
zung. Unsere Bewohner freuen sich über den neu reno-
vierten Raum, den sie für Deutschkurse, diverse Beratungs-
angebote und als Begegnungsstätte mit Nachbarn und 

Helfern nutzen können“, sagte Ines Beckmann von der 
European Homecare GmbH, die das Wohnprojekt leitet. 

Die Hilfe für Flüchtlinge ist Teil des unternehmensweiten 
sozialen Programms „Blue Sky Involve“ von Johnson Con-
trols. Seit 2006 haben Mitarbeiter mehr als 370 Projekte in 
43.000 Freiwilligenstunden in Deutschland durchgeführt. 
In Zwickau hat das Werk beispielsweise die „Zwickauer Ta-
fel“ oder das „Hermann-Gocht-Haus“ unterstützt. 

Über Johnson Controls Power Solutions
Johnson Controls Power Solutions ist der weltweit größte Hersteller von Fahrzeugbatterien. Rund 140 Millionen Batterien 
werden jährlich an Automobilhersteller und Ersatzteilanbieter geliefert. Ein breites Spektrum an Blei- und Lithium-Ionen-
Batterietechnologien versorgt nahezu jeden Fahrzeugtyp mit Energie – egal ob konventionelles Start-Stopp-, fortschritt-
liches Start-Stopp-, Micro-Hybrid-, Hybrid- oder Elektrofahrzeug. Das Recyclingsystem von Johnson Controls hat dazu 
beigetragen, dass Fahrzeugbatterien zum meistrecycelten Produkt der Welt geworden sind. Weltweit arbeiten 15.000 
Mitarbeiter an über 50 Standorten an der Entwicklung, Herstellung, Distribution und dem Recycling derartiger Batterien. 

Unternehmen, die ebenfalls Flüchtlingen helfen wollen, wenden sich am besten direkt an die Betreiber der Unterkünfte. 
Die Kontaktdaten wurden im letzten „Pulsschlag“ veröffentlicht (www.zwickau.de/amtsblatt). Für Fragen steht auch 
die Gleichstellungs- und Ausländerbeauftragte der Stadt, Ulrike Lehmann, gerne zur Verfügung (Telefon: 0375 831834; 
E-Mail: gleichstellungsundauslaenderbeauftragte@zwickau.de)

Johnson Controls Mitarbeiter packen im Wohnprojekt Neuplanitz mit an und reno-
vieren den Gemeinschaftsraum.
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 Mit der Wirtschaftsförderung zur HANNOVER MESSE

Der „Tag der Bildung“ – DAS Sprungbrett in die Zukunft 

In diesen Tagen beginnen bereits die Vorbereitungen für 
die HANNOVER MESSE 2016.
Vom 25. bis 29. April 2016 treffen sich Branchenvertre-
ter und Fachbesucher aus aller Welt, um sich über Pro-
duktneuheiten, technologische Innovationen und aktuelle 
Entwicklungstrends zu informieren. 

Auch die Wirtschaftsförderungen der Stadt und des Land-
kreises Zwickau planen wieder einen gemeinsamen Mes-
seauftritt, der integriert ist in den Gemeinschaftsstand „Zu-
liefermarkt Sachsen“ der Industrie- und Handelskammer 
Chemnitz in Halle 4 (Industrial Supply).
Möchten auch Sie Ihr Unternehmen und Ihre Leistungen 
ins Blickfeld der Fachbesucher stellen und durch Ihre Prä-
senz neue Kunden gewinnen, dann ist die Beteiligung 
im Rahmen des Gemeinschaftsstandes der Wirtschafts-
förderungen der Stadt und des Landkreises Zwickau eine 
einfache und kostengünstige Möglichkeit für eine erfolg-
reiche Messeteilnahme. Die Beteiligung an der Messe ist 
durch die SAB förderfähig. Gern geben wir Auskunft, ob 
eine Förderung für Sie in Frage kommt.

Interessenten melden sich bitte bis zum 16.10.2015:
Büro für Wirtschaftsförderung 
Katharinenstraße 11
08056 Zwickau
Telefon: 0375 838006
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@zwickau.de 

1.500 Mädchen und Jungen und deren Eltern nutzten den 
„Tag der Bildung“, der am 19. September auf dem Cam-
pus Scheffelberg der Westsächsischen Hochschule (WHZ) 
stattfand, für ihre Ausbildungs- und Studienwahl. 
Über 70 Unternehmen und Einrichtungen aus der Region 
informierten über kaufmännische und gewerbliche Ausbil-
dungsberufe beziehungsweise die Hochschulausbildung. 
Künftige Azubi bekamen ein buntes „Rund-um-Paket“ für 
die Ausbildungssuche, das Bewerbungsschreiben und das 
Vorstellungsgespräch geboten. Wer sich noch nicht sicher 
war, wo die eigene berufliche Reise hingehen soll, konn-
te sich beim Interessenparcours ausprobieren. Neben den 
vielen Gesprächsmöglichkeiten mit Arbeitgebern und Vor-
trägen zur Berufsorientierung gab es außerdem ein buntes 
Rahmenprogramm. 
Zum ersten Mal nutzte auch die Stadtverwaltung Zwickau 
diese Möglichkeit der Information über ihre Ausbildungs-
möglichkeiten. Viele junge Leute waren erstaunt über die 
Vielfalt der verschiedenen Ausbildungsberufe in der Stadt-
verwaltung Zwickau. Neben dem Verwaltungsfachange-
stellten wurden auch die Berufe des Gärtners, Straßenwär-
ters, der Bestattungsfachkraft sowie des Fachangestellten 
für Medien- und Informationsdienste (Fachrichtung Ar-
chiv) vorgestellt.

W I R T S C H A F T S F Ö R D E R U N G

Kleine und mittelständische Unternehmen können auf Gemeinschaftsstand Flagge zeigen

Veranstaltung auf dem Campus Scheffelberg sorgte auf allen Seiten für zufriedene Gesichter 

>>> Mehr Informationen zur Hannover Messe finden Sie unter: www.hannovermesse.de

>>> Mehr zum Thema unter: www.arbeit-im-landkreis-zwickau.de



   

Delegation aus Partnerstadt Yandu  
besuchte Zwickau

Modebegeisterte feierten die 5. Mercedes Fashion Night in der Zwickauer City

Am 18. und 19. September besuchte eine Delegation aus der chinesischen Part-
nerstadt Yandu Zwickau. Die Delegation aus den Bereichen Wirtschaft und Po-
litik stand unter Leitung von Wu Benhui, Oberbürgermeister der Stadt Yandu. 
Für ihn war es der erste Besuch in der Muldestadt, die seit 2013 Partnerstadt 
von Yandu ist.

Im Anschluss an den Empfang bei Oberbürgermeisterin Dr. Pia Findeiß fand 
ein Gespräch zum Stand und zu weiteren Projekten der Partnerschaft statt. Auf 
dem Programm standen außerdem noch Firmenbesuche bei der IFZW Indus-
trieofen- und Feuerfestbau GmbH & Co. KG und bei der SASIT Industrietechnik 
GmbH Zwickau. 

Auch die 5. Mercedes Fashion Night lockte am vergangenen Samstag viele Mo-
debegeisterte und Neugierige  in die Zwickauer Innenstadt. Allein im Bürger-
saal des Rathauses fanden sechs Modenschauen statt, die sämtlich hervorragend 
besucht waren. Von Kindermode über Brautmode und erstmalig Trachten- und 
Dirndlmode bis hin zu aktuellen Sporttrends und angesagten Modekollektionen 
präsentierten sich die Geschäfte, vereint zu den so genannten „Fashion-Styles-
Shows“. Insgesamt beteiligten sich am Veranstaltungstag 30 Modegeschäfte 
und Unternehmen aus dem Zwickauer Stadtzentrum.
Ebenfalls mit dabei war „Modedesign made in Schneeberg“. Gezeigt wurden die 
Kollektionen von jungen Designern und Absolventen der Westsächsischen Hoch-
schule, die damit einen Einblick in die Vielfalt ihrer Inspirationen und Entwurfs-
strategien gaben. Höhepunkt am Abend war dann die Verleihung des Mercedes 
Fashion Night Awards an den besten Jungdesigner der Hochschule. Als Sieger 
ging Florian Sommer hervor, der sowohl die prominente Jury mit den Stargästen 
Jana Ina Zarella, Katja Kühne und Joachim Llambi als auch das Publikum mit sei-
ner Kollektion überzeugte. Der Preis ist mit 1.500 Euro dotiert.
Der große Erfolg spornt die Beteiligten zum Weitermachen an. Die nächste Fa-
shion Night soll daher am 24. September 2016 stattfinden.

Sprechtage der IHK zum 
Thema Unternehmens-
nachfolge

7. Ostsächsische  
Maschinenbautage

Zum Thema Unternehmensnachfolge 
bietet die Industrie- und Handelskam-
mer Chemnitz, Regionalkammer Zwi-
ckau, Äußere Schneeberger Straße 34 
in 08056 Zwickau jeweils donnerstags 
Sprechtage an. Die nächsten Termine 
sind der 29. Oktober und der 26. No-
vember 2015.

Am 4. und 5. November 2015 finden 
die 7. Ostsächsischen Maschinenbau-
tage im Technologie- und Gründer-
zentrum Bautzen GmbH (TGZ) statt. 
Erwartet werden dazu mehr als 100 
Unternehmen aus Deutschland, Polen 
und der Tschechischen Republik. Die 
einzelnen Aktivitäten sind zeitlich so 
eingeordnet, dass an allen teilgenom-
men werden kann.

Die Einladung, das Programm und 
die Anmeldeunterlagen finden Sie 
unter: http://www.tgz-bautzen.de/
veranstaltungen/7-ostsaechsische-
maschinenbautage.html

Foto: Tommy Giesel

Z W I C K A U E R 1 0 / 2 0 1 5

5

W I R T S C H A F T S F Ö R D E R U N G



   

Vermittlungsservice für Gewerbeimmobilien
Sie suchen oder bieten ein Gewerbeobjekt in Zwickau? Mit unserem kosten-
freien Vermittlungsservice für Gewerbeimmobilien helfen wir Ihnen, gewerb-
lich nutzbare Grundstücke, Gebäude und Räume in Zwickau zu finden, Egal ob 
Miete, Pacht oder Kauf, das Büro für Wirtschaftsförderung unterstützt Sie bei 
der Suche und stellt für Sie den Kontakt zu Unternehmen, Banken, Maklern 
und Investoren her.

AKTUELLES ANGEBOT VON GEWERBEIMMOBILIEN

1. Mieter für geplante Hallen gesucht 

Anschrift: 
Dorotheenstraße, 08058 Zwickau
Lage: 
im nördlichen Stadtgebiet von Zwickau, Stadtteil Pölbitz, in unmittelbarer 
Nachbarschaft zu bestehenden Gewerbestandorten
Objektbeschreibung: 

Im Rahmen der Erweiterung eines Unternehmens am Standort ist die Errich-
tung eines Gewerbe- und Dienstleistungsparkes geplant. Hierfür werden mit-
tel- bis langfristig orientierte Mietinteressenten aus den Bereichen Handwerk, 
Produktion oder baunahe Dienstleistungen gesucht.
Hallenflächen: teilbar ca. 300 m² bis 2.500 m², UKB 8,00 m 
Büroflächen: teilbar ca. 100 m² bis 1.000 m² 
Flächenschallleistungspegel: max. 48 dB(A) tags und 33 dB(A) nachts 
geplanter Bezug: ca. 01.01.2017

Angebot:  
Vermietung

2. Halle mit Grundstück in Gewerbegebiet

Anschrift: 
Werdauer Straße, 08060 Zwickau
Lage: 
gelegen an der B 175 in Richtung Werdau,  
am westlichen Stadtrand von Zwickau 
Objektbeschreibung: 

Erbbaufläche (5000 m²)  mit Gebäude (Halle) mit einer Grundfläche von ca. 
1.000 m², die viele Jahre durch einen Blumengroßhandel genutzt wurde.
Angaben zur Halle: Verkaufs-, Lager-, Ausstellungshalle mit beheiztem Büro-
abteil (13,2 m²) und großzügiger Schaufensterfront (4 Schaufenster á 2,60 m 
Breite und 2,45 m Höhe), Rolltor mit 2,60 m Durchfahrtsbreite und 3,45 m 
Torhöhe

Angebot:  
Erbbaufläche

Haben Sie das passende Objekt gefunden? Dann rufen Sie uns an. Wir stellen
für Sie den Kontakt zum Eigentümer bzw. Verfügungsberechtigten her. Nicht das 
passende Objekt dabei? Gern helfen wir Ihnen bei der Suche nach dem passenden 
Objekt, zum Beispiel freien Gewerbegrundstücken, Lagerhallen oder Ladenlokalen.

Kontakt: 
Büro für Wirtschaftsförderung  
Telefon: 0375 838000 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de
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Projektarbeit für Schüler mit Ernstcharakter

Zwickau bleibt ausbildungsstärkster 
Landkreis im Bereich der IHK Chem-
nitz: Zum neuen Lehrjahr haben bisher 
655 Schüler im Kreis Zwickau einen 
Ausbildungsvertrag mit regionalen 
Unternehmen unterzeichnet. Das sind 
23,9 Prozent der insgesamt 2.744 
im Kammerbezirk neu registrierten 
Ausbildungsverträge. Aktuell bieten 
463 Unternehmen im Kreis mit einer 
gewerblich-technischen bzw. kauf-
männischen Ausbildung den Einstieg 
ins Berufsleben – insgesamt bilden im 
Kammerbezirk Chemnitz 2206 Unter-
nehmen aus. Die meisten Neuverträ-
ge im Kreis Zwickau entstanden im 
Bereich Metalltechnik (266), gefolgt 
vom Handel (104) und in sonstigen 
kaufmännischen Berufen (88). In der 
IHK-Lehrstellenbörse sind aktuell 686 
Ausbildungsplätze in 83 Berufen ein-
gestellt. 

>>> Mehr zum Thema unter: 
www.karriere-rockt.de

Eine Unternehmerreise plant die IHK 
Regionalkammer Zwickau vom 17. bis 
25. November nach Thailand und In-
donesien. Das Angebot richtet sich an  
kleine und mittelständische Unterneh-
men im Maschinen- und Anlagenbau, 
der metallverarbeitenden Industrie 
und  Automobilindustrie. 
Die Teilnehmer erhalten praktische 
Informationen und Beratung zur Um-
setzung, Belebung und Vertiefung 
wirtschaftlicher Kontakte zu ähnlich 
gelagerten thailändischen Unterneh-
men. Eine Kombination mit Besuch 
der METALEX – Asiens größter inter-
nationaler Werkzeugmaschinen- und  
Metallbearbeitungsmesse (18. 11.2015 –  
21.11.2015) – ist ebenfalls möglich. 

Kontakt: Michael Stopp
Telefon: 0375 8142201

Bei der Berufsaus- 
bildung hat Kreis  
Zwickau die Nase vorn

IHK plant Unternehmer-
reise nach Thailand und 
Indonesien

Am 01.09.2015 wurde durch die gründernet Beratungs- und Projektentwick-
lungs GmbH Chemnitz/Zwickau das sächsische TheoPrax-Kommunikationszen-
trum eröffnet. TheoPrax ist Projektarbeit in einem Angebots-Auftrags-Verhält-
nis. Das heißt, Schüler-Projektteams bearbeiten Fragestellungen von externen 
Auftraggebern wie Firmen, Behörden, Vereinen oder anderen Institutionen mit 
dem Ziel, reale, anwendbare Problemlösungen für die Auftraggeber zu finden. 
Sie können dabei ihr erworbenes Wissen anwenden und unternehmerisches 
Denken und Handeln lernen. TheoPrax unterstützt damit die Entscheidung für 
den richtigen Beruf, fördert aber auch unmittelbar die im Berufsleben benöti-
gten Soft skills durch Projektarbeit im Team.
Diese Lehr- und Lernmethodik wurde durch das ICT Fraunhofer Institut Pfinztal 
(Karlsruhe) entwickelt. Deutschlandweit bisher mehr als 1000 erfolgreich um-
gesetzte Projekte sprechen für sich. Möglich sind Projektthemen aus allen unter-
nehmerischen Bereichen – von technischen Fragestellungen über Produktent-
wicklungen, Veranstaltungskonzepten bis hin zu Imagefilmen, um nur einige 
Themenbereiche zu nennen. Es ist immer wieder erstaunlich, welche Krea- 
tivität in den jungen Projektteams steckt. Als erste sächsische Schule beteiligt 
sich das Internationale Gymnasium Reinsdorf an diesem Projekt – weitere Schu-
len werden folgen. Ansprechpartner und Projektbegleiter ist das TheoPrax-
Kommunikationszentrum.
Warum ist TheoPrax für Sie als Unternehmen, Kommune oder soziale Einrich-
tung interessant? Sie erhalten kreative Lösungen für Themen, die schon im-
mer einmal bearbeitet werden sollten, für die aber derzeit die Zeit fehlt – die 
klassischen Schubladenthemen eben. Sie erfahren Vieles über die Sichtweisen 
und Erwartungen Ihrer jugendlichen Zielkunden bzw. der Kunden von morgen. 
Sie lernen interessierte Nachwuchskräfte kennen, die damit frühzeitig für einen 
Ausbildungs- oder Arbeitsplatz in Ihrem Unternehmen, Ihrer Einrichtung ge-
wonnen werden können. 
Sie fördern den Nachwuchs und helfen ihn in der Region zu binden – ein Image-
gewinn für Ihr Unternehmen.
Werden deshalb auch Sie Themengeber für ein TheoPrax-Projekt!

Ansprechpartner: Kerstin Rettig
Telefon: 0375 541570
E-Mail: theoprax@gruendernet.com

>>> Mehr zum Thema unter: www.gruendernet.com
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Sternstunden in der Hauptstraße Zwickau

T E R M I N E  &  A N G E B O T E
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Termine für UnternehmerInnen in Zwickau
05. – 07.10.2015 
EXPO REAL – Messe München 
Internationale Fachmesse für Gewerbeimmobilien und Investitionen

07. / 08.10.2015 
19. Internationaler Jahreskongress der Automobilindustrie 
Informationen zu Programm/Sponsoring: Michael Stopp,  
Telefon: 0375/814 2201, E-Mail: stopp@z.chemnitz.ihk.de

21.10.2015 
10. Kooperationsbörse Zulieferindustrie Erzgebirge 2014 in Schwarzenberg 
Informationen unter http://www.wirtschaft-im-erzgebirge.de/de/Aktuelles_ 
Presse/ Messen_Termine/Kooperationsboerse_Zulieferindustrie_Erzgebirge_1237.html

28.10.2015, 17:00 Uhr 
BIC Technologiestammtisch 
IAV GmbH Ingenieurgesellschaft Auto und Verkehr Chemnitz, Auer Straße 54,  
09366 Stollberg, Informationen und Anmeldung unter: Heide Kunz,  
BIC Zwickau, h.kunz@bic-zwickau.de

29.10.2015 
Mitteldeutscher Unternehmertag Deutschland 2015 in Leipzig 
Informationen unter: http://www.mittelstaendischer-unternehmertag.de

05.11.2015, 10:00 – 16:00 Uhr 
ZWIK Zwickau – Absolventen- und Industriekontaktemesse 
Stadthalle Zwickau, Informationen unter: http://www.wikway.de/zwik

12.11.2015, 16:00 Uhr 
Wirtschaftsforum der Stadt Zwickau unter dem Thema  
„Die Weichen für Zwickaus Zukunft stellen“ 
Informationen unter: Büro für Wirtschaftsförderung. Angela Müller,  
Telefon: 0375 83 8006, E-Mail: wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

25.11.2015, 17:00 Uhr 
BIC Technologiestammtisch 
Linamar Motorenkomponenten GmbH, Linamarstraße 2, 08141 Reinsdorf 
Informationen und Anmeldung unter: Heide Kunz, BIC Zwickau,  
h.kunz@bic-zwickau.de

>>> Weitere Veranstaltungsangebote in der Metropolregion Mitteldeutschland 
finden Sie unter: http://www.mitteldeutschland.com/de/service/kalender.html

>>> Ihre Termine sind noch nicht dabei? Senden Sie uns eine Mail: 
wirtschaftsfoerderung@zwickau.de

Auch in diesem Jahr findet am 11.11.
wieder das MARTINSFEST im Dom 
St. Marien statt. Im Anschluss daran 
werden die Besucher, insbesondere 

die Kinder mit ihren Laternen dem 
Reiter St. Martin hoch zu Ross und ei-
ner Musikkapelle quer durch die Stadt 
zum Singen im Seniorenheim Tal- 
straße folgen.
Die Gewerbetreibenden der Haupt-
straße werden den Festumzug wie 
auch in den Jahren davor mit „Stern-
stunden“ begleiten. 

Von ca. 16:00 Uhr bis Ladenschluss 
wird die Geschäftsstraße erleuch-
ten. Es werden u. a. Tee, Punsch und 
Glühwein in der eigens für diese schö-
ne Tradition kreierten „Sternstunden-
Hauptstraßen-Tasse” ausgeschenkt.
Der Erlös wird einer gemeinnützigen 
Einrichtung zugutekommen. 




